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Die moderne Straße. Planung, Bau und Verkehr vom 18. bis zum 20. Jahrhundert. 
(Hans-Liudger Dienel und Hans-Ulrich Schiedt (Hrsg.)). Reihe: Beiträge zur Historischen 
Verkehrsforschung des Deutschen Museums, Bd.11. Ausgabe 2010, 386 S. A 5 (39,90 EUR) 

Die Geschichte der modernen Straße ist Infrastrukturgeschichte, Verkehrsgeschichte, 
politische Geschichte, Sozial- und Kulturgeschichte. Die Straße ist zentral für die 
Entwicklung des modernen Verkehrswesens. Die in diesem Sammelband publizierten 
Beiträge schildern unter anderem die Erschließung des Raums durch den Straßenbau, die 
neuen Möglichkeiten des Reisens, Finanzierungsmodelle wie die Maut sowie das Wachstum 
und die Arbeitsweise der Straßenbau- und Logistikunternehmen. 

Die Beiträge gehen zurück auf zwei Fachtagungen in den Jahren 2005 und 2006 des 
Arbeitskreises für Verkehrsgeschichte der Gesellschaft für Unternehmensgeschichte (GUG) 
– inzwischen bei der Gesellschaft für Technikgeschichte (www.gtg.tu-berlin.de). Themen 
waren die "Unternehmensgeschichte der Spedition" (2005) und die "Geschichte der Straße. 
Bau, Nutzung, Raumerschließung von Fernstraßen" (2006). Deutschland war in beiden 
Veranstaltungen der regionale Schwerpunkt. Jedoch erweisen die häufigen Blicke über die 
Grenzen die besondere Ergiebigkeit des internationalen Vergleichs. 
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